


Was soll im 1. Studienjahr

absolviert werden?

1. Semester

Deutsche Fächer Polnische Fächer

Europäische

Rechtsgeschichte

Geschichte des 

polnischen öffentlichen 

Rechts im europäischen 

Kontext 

Grundkurs Zivilrecht I* 

+Arbeitsgemeinschaft

Einführung in die

Rechtswissenschaft

Grundkurs Strafrecht I* 

+Arbeitsgemeinschaft

Juristische Fachsprache

2. Semester

Deutsche Fächer Polnische Fächer

Grundzüge der 

Rechtsphilosophie

Politische und rechtliche

Doktrinen

Grundkurs Zivilrecht II* Römisches Recht

Grundkurs Strafrecht II* Verfassungsrecht

Arbeitsschutz und

Arbeitshygiene



Was soll im 1. Studienjahr

absolviert werden?

*Grundkurs I und II dürfen

alternativ bestanden 

werden, trotzdem wird es 

empfohlen, an beiden 

Klausuren teilzunehmen, 

um juristisches Schreiben 

zu üben und Wissen aus 

beiden Semestern 

ordentlich gelernt zu haben.

Die Teilnahmebescheinigung 

aus AGen dagegen muss im 

1. Semester (GK I) erbracht

werden. Natürlich wird es 

auch empfohlen, in beiden 

Semestern daran 

teilzunehmen, um Ihre 

juristische Kompetenzen zu 

erweitern.



TB aus GK

• Die Eintragung erfolgt auf

„Antrag“ an Prüfungsamt – eine

einfache E-Mail reicht dazu.

• Entscheidung, welche der GK

als TB anzurechnen ist Ihnen

frei überlassen.

• Die TB kann geändert werden,

wenn sie noch nicht am CP

abgerechnet wurde (also bis

zum Jahresabrechnung).

Prüfungsamt:

• Nicht zu verwechseln mit 

Prüfungsausschuss

• Zentrale Einrichtung

• Für Verwaltung der 

Prüfungsleistungen zuständig

• Kontaktperson:

Elke Noack

AM 09

+49 335 5534 4322

enoack@europa-uni.de











Anmeldung zu den Klausuren

• Anmeldung online in viaCampus innerhalb der Anmeldefrist

zwingend erforderlich

• Anmeldefrist: 7.2.2021, 23:59 Uhr

• gebührenpflichtige Nachmeldungen bis 14 Tage vor dem

jeweiligen Präsenz-Klausurtermin möglich

• Ohne Anmeldung darf die Klausur nicht mitgeschrieben

werden.

• Eine trotzdem abgegebene Klausur wird nicht gewertet.



Wiederholungsklausuren

• Für die Wiederholungsprüfungen im März/April 2021 sind

separate Anmeldungen erforderlich!

• Anmeldefrist: 21.3.2021, 23:59 Uhr

• gebührenpflichtige Nachmeldungen sind bei

Präsenzklausuren bis 14 Tage vor dem jeweiligen

Klausurtermin im Prüfungsamt möglich



viaCampus - Prüfungsanmeldung
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Wirksamer Prüfungsrücktritt

Rücktritt ohne
Grundangabe bis 
zum Ablauf der 

Anmeldefrist

Anmeldefrist für 
Klausuren

Anmeldefristen werden 
rechtzeitig über die Homepage 

bekanntgegeben

nach Ablauf der 
Anmeldefrist wegen 
nachgewiesener

Prüfungsunfähigkeit 

z.B. Grundkurs I Zivilrecht, 

erster Termin: 

bis zum 07.02.2021



Rücktritt im WiSe 2020/2021
• ​Eine Abmeldung von einer Präsenz-Klausur über viaCampus ist bis jeweils

1 Woche vor dem jeweiligen Klausurtermin möglich.

• Danach gilt jedes Nichtantreten, Zurücktreten oder Nichterbringen der

Prüfungsleistung ohne triftigen Grund als „ungenügend“ (0 Punkte).

• Rücktritt von Präsenzklausuren: Binnen einer Woche vor dem jeweiligen

Klausurtermin ist Rücktritt mit triftigem Grund möglich, der dem zuständigen

Prüfungsausschuss unverzüglich schriftlich unter Verwendung des dafür

vorgesehenen Formulars anzuzeigen und glaubhaft zu machen ist.

• Grundlage dafür sind folgende (formale) Anforderungen:

– Wenn Sie zum Prüfungszeitpunkt mit Covid-19 infiziert sein sollten oder sich

vorsorglich in Quarantäne befinden, können Sie anstelle des (amts-)ärztlichen

Attestes/Zeugnisses den Bescheid (bzw. eine E-Mail) des Gesundheitsamtes

über die Anordnung der Quarantäne vorlegen.

– Bei sonstigen Erkrankungen können Sie anstelle des (amts-)ärztlichen

Attestes/Zeugnisses in Papierform auch eine E-Mail des behandelnden Arztes

vorlegen.



Wirksamer Prüfungsrücktritt 

nach Ablauf der Anmeldefrist

Siehe Homepage für:

 Antrag auf Anerkennung des Rücktritts wegen 

Prüfungsunfähigkeit von der Prüfung in den 

Studiengängen „Magister des Rechts“ sowie 

„Bachelor/Master of German and Polish Law“

Generelle Attestierung von Prüfungsunfähigkeit 

und/oder Arbeitsunfähigkeit ist unzureichend!







Täuschungsversuche
-§17 Abs. 4-7 SPO Magister /§16 SPO Bachelor und§21 ASPO (bitte lesen!)

- Täuschungen sind insbesondere:

 Plagiat (bitte richtige Zitierweise unbedingt beachten – Hinweise dazu 

finden Sie auf der Homepage der Juristischen Fakultät!)

 Benutzung nicht zugelassener Hilfsmittel

 unzulässige Hilfe anderer Prüfungsteilnehmer oder Dritter

 unzulässiges Einwirken auf Prüfungsorgane oder von diesen beauftragte

Personen

Rechtsfolge (nach Anhörung des/der Studierenden):

 Bewertung mit 0 Punkten 

und

 bei Vorliegen eines schwerwiegenden Falls: ggf. Exmatrikulation!



Zugelassene Hilfsmittel
• Sie dürfen die Gesetzestexte sowie ein einfaches Wörterbuch 

Deutsch-Polnisch/Polnisch-Deutsch (kein Fachwörterbuch) nutzen.

• Folgende Eintragungen in den Gesetzbüchern sind zulässig:

– Unterstreichungen,

– Farbmarkierungen,

– bis zu drei Zahlenverweise auf andere Vorschriften pro Druckseite.

• Zulässig ist außerdem das Verwenden von Gesetzesregistern

(§1 des jeweiligen Gesetzes)

• Darüber hinausgehende Eintragungen, Beifügungen (z.B. Definitionen, Schemata)

in Gesetzestexten, sowie andere Hilfsmittel, sind untersagt – sonst ein Risiko, 

dass Ihre Klausur wegen der Benutzung unzulässiger Hilfsmittel mit "ungenügend” 

(0 Punkte) bewertet wird.

• In schwerwiegenden Fällen (insbesondere im Wiederholungsfall) kann der 

Prüfungsausschuss Kandidaten von der Erbringung weiterer Prüfungsleistungen 

ausschließen.



HANDYS!!!

Alle elektronischen Geräte sind auszuschalten 

und in die Reihe davor in einer verschlossenen 

Tasche oder in Jackentasche zu legen.

Allein das ausgeschaltete Handy z.B. in der 

Hosentasche sowie ein eingeschaltetes Handy 

in der Reihe davor gilt automatisch als 

Täuschungsversuch!



Hygiene- und Abstandsregeln

• Bitte halten Sie zu jeder Zeit die geltenden Hygiene- und Abstandsregeln

ein (mind. 1,5 m).

• Es besteht eine durchgängige Mund- und Nasenschutzpflicht, auch

während der Prüfung.

• Einlass ins Gebäude erfolgt in Boardinggruppen von max. 10 Personen,

nur um vorgegebene Zeit und nur mit Zugangsberechtigung.

• Pass/Personalausweis und Studierendenausweis für

die Identitätskontrolle führen, dabei erfolgt auch Hilfsmittelkontrolle.

• Beim Betreten des Raumes ist den Anweisungen der Prüfungsaufsicht

Folge zu leisten und direkt der Platz einzunehmen, der Ihnen

zugewiesen wird.



Hygiene- und Abstandsregeln

• Hindurchzwängen durch die Sitzreihen ist untersagt.

• Prüfungsunterlagen, Schreib- und Schmierpapier sind vorhanden,

bringen Sie nur Schreibmaterial und zugelassene Hilfsmittel mit.

• Toilettengang: nur eine Person gleichzeitig, bei Überlassung des

Studierendenausweises.

• Die Prüfungsaufgaben und die Bearbeitung lassen Sie bei Verlassen des

Prüfungsraumes in dem vorgesehenen Umschlag auf dem Arbeitstisch.

• Bitte verlassen Sie den Prüfungsraum erst nach Beendigung der

Prüfung und entsprechend der Anweisungen der Aufsichtsperson.



Zugangsberechtigung 



Juristische Notenskala und

Umrechnung in polnische Noten
Notenstufen und Punktzahlen für Einzelnoten:

- sehr gut 16 – 18 Punkte bardzo dobry*

- gut 13 – 15 Punkte dobry plus

- vollbefriedigend 10 – 12 Punkte dobry

- befriedigend 7 – 9 Punkte dostateczny plus

- ausreichend 4 – 6 Punkte dostateczny

- mangelhaft 1 – 3 Punkte niedostateczny

- ungenügend 0 Punkte

*18 Punkte = bardzo dobry mit Zusatz "celujący"



Prüfungen am Collegium 

Polonicum:

Alle Entscheidungen bzgl. der Prüfungen trifft

die dozierende Person.



Polnische Notenskala und Umrechnung

Polnische Note Deutsche Note

(5) bardzo dobry mit

Zusatz "celujący"

sehr gut (18 Punkte) 

(5) bardzo dobry sehr gut (17 Punkte) 

(4+) dobry plus gut (14 Punkte) 

(4) dobry Vollbefriedigend (11 Punkte) 

(3+) dostateczny plus befriedigend (8 Punkte) 

(3) dostateczny ausreichend (5 Punkte)

(2) niedostateczny nicht ausreichend (0 Punkte)



Kompetenztraining

Im Rahmen des Kompetenztrainings findet am

20.02.2021 von 9 - 13 Uhr ein

Klausurenworkshop statt.

Weitere Infos werden im moodle Kurs 

veröffentlicht.



Ausblick ins SoSe 2021

Wie wird die Lehre im 

Sommersemester aussehen?



Mit allen Rückfragen wenden Sie sich 

bitte an gplaw@europa-uni.de


